                                                                                                                              Anhang Nr. 3 
                ICH HABE IN KENNTNIS GENOMMEN:                                                  
Geschäftszeichen: ………………………………….
……………………………………………….. 


RSD/RSOW* ………………………………...
     (Datum, Uhrzeit, Namensstempel und Unterschrift des Leiters
OZO-Nummer ..............................................
………………………………………….......... 


DS. …………………………………………...
der Polizeidienststelle oder des bevollmächtigten Polizeibeamten)
PROTOKOLL ÜBER FESTNAHME EINES MINDERJÄHRIGEN
………………………………….……          am:  ……………………    um …………………………….….
                    (Ort)                                                                    (Tag, Monat, Jahr)               (Uhrzeit der Aufnahme der Protokollerstellung)
    ………………………………………..                mit                    ………………………………………….……
      (Dienstgrad, Vor- und Nachname, ID, Dienstgrad des Polizeibeamten) 


(Bezeichnung der Polizeidienststelle)
nach Art. 48 Abs. 1 uwrn; Art. 49 Abs. 1 pkt 2 uwrn; Art. 49 Abs. 2 uwrn; Art. 50 uwrn; Art. 59 Abs. 1 uwrn; Anweisungen des Familiengerichts, Anweisungen der Staatsanwaltschaft*,
am:  ………………………               um ………….        in       ……………………..……………………. 
                           (Tag, Monat, Jahr) (Uhrzeit) (Adresse oder sonstige Angaben zum Festnahmeort).
Festgenommene Person:     ………………………………………..   Sohn/Tochter* von: ................................................  
                      (Vorname und Nachname des Minderjährigen, Geburtsname des Minderjährigen) 


(Vornamen der Eltern und Geburtsname der Mutter)
geboren am:    ………………….     PESEL-Kennnummer:   ………………..               in: …………………….………………. 
                                       (Geburtsdatum) 


(Geburtsort)
Wohn- oder Aufenthaltsadresse:*


..............................................................................................
                                                                                      (PLZ, Ort, Straße, Hausnummer, Wohnungsnummer).
Identität festgestellt auf Grundlage von: …………………………………………………………...………………
                                                     (Art und Identifizierungsmerkmale des Ausweises oder Angaben, auf deren Grundlage die Identität des Minderjährigen festgestellt wurde)
Beschreibung der Person**:


 ..................................................................................................................................................................
....................................................................................................................................................................................
Telefonnummer von: Eltern oder einem Elternteil, der alleine erziehungsberechtigt ist, oder eines anderen Erziehungsberechtigten:


…….………………………………………………………………….……………….
Beschreibung der sichtbaren Verletzungen des Minderjährigen oder Hinweis, dass solche fehlen: ………………………...………………


………………………………………………………………………………………………………..……………..
Selbstauskunft des Festgenommenen zum Gesundheitszustand:  ……………………………………………………..……………..
Die/der Festgenommene wurde/wurde nicht* vonm Arzt untersucht. 
Die Festnahme erfolgte aus folgenden Gründen: …………………………………………………………………
………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
………………………………………………………………………………………………………………………
                                                        (Umstände, die die Festnahme oder Verbringung der/des Minderjährigen bei der Polizeilichen Kindesunterkunft rechtfertigen)  
Die/der Minderjährige wurde am ................ um ................. über den Grund der Festnahme informiert und über die ihr/ ihm zustehenden Rechte belehrt: Recht auf Verteidigung, Abgabe einer Erklärung oder Verweigerung der Beantwortung bestimmter Fragen, Recht auf kostenlose Bestellung eines Dolmetschers oder Gebärdensprachdolmetschers (nach Art. 36 Abs. 1 uwrn); Recht auf eine Erklärung im Festnahmeprotokoll, auf eine Kopie des Festnahmeprotokolls, Absprache mit einem Elternteil oder Erziehungsberechtigten oder mit einem Verteidiger, Recht auf notwendige medizinische Hilfeleistung (Art. 48 Abs. 3 der uwrn), sowie über das Recht, eine Beschwerde beim Familiengericht gegen die Festnahme einzulegen (Art. 85 Abs. 1 der uwrn), über den Inhalt von Art. 48 Abs. 9 betreffend die sofortige Freilassung des Minderjährigen und die Übergabe an die Eltern oder den Vormund; Recht auf Beratung durch eine konsularische oder diplomatische Vertretung, und im Falle der Festnahme einer Person ohne festgestellte Staatsangehörigkeit, mit der Vertretung des Staates, in dem diese Person ihren ständigen Wohnsitz hat.  
(Art. 612 § 2 der Strafprozessordnung), erklärte Folgendes: …………………………………………………………………………...
………………………………………………………………………………………………………………………  
...........................................................................                 
…........................................................................
                  (Unterschrift des das Protokoll erstellenden Polizeibeamten) 


(lesbare Unterschrift der/des festgenommenen Minderjährigen)
Ich habe eine Kopie des Protokolls am ....................... um .................... erhalten.         ……………...……………………..
                                                                               (Tag, Monat, Jahr) (Uhrzeit) 


(lesbare Unterschrift des festgenommenen Minderjährigen)
Nach Art. 48 Abs. 5 Ziff. 2 des uwrn-Gesetzes, über die Festnahme eines Minderjährigen und den Grund für die Festnahme sowie über das Recht, eine Beschwerde beim Familiengericht gegen die Festnahme einzulegen (Art. 85 Abs. 1 des uwrn), Recht auf Beantragung eines Pflichtverteidigers (Art. 38 Abs. 3 des uwrn), sowie über weitere dem festgenommenen Minderjährigen zustehende Rechte, wurden folgende Personen persönlich/telefonisch in Kenntnis gesetzt*:
Vater* .................................................... Tel-.Nr.  ............................ am .................................... um .......... oder
                                         (Vor- und Nachnahme)
Mutter* ………………………………. Tel.-Nr. …………………. am………………………. um……., oder 
                                         (Vor- und Nachnahme)
Erziehungsberechtigte/-er* ............................................ Tel.-Nr. ……..................... am .................................... um ................, 
                                         (Vor- und Nachnahme)
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………
(Dienstgrad, Vor- und Nachname, Unterschrift des zuständigen Polizeibeamten)
Eine Kopie des Protokolls über die Festnahme eines Minderjährigen wurde am ................... um ................................
………………………………………………………….............................................................................................................. zugestellt.
                                                           (Unterschrift des Erziehungsberechtigten, dem das Protokoll ausgehändigt wird)
Gemäß Art. 48 Abs. 5 Ziff. 1 des uwrn-Gesetzes am .....................  um ............... über die Festnahme eines Minderjährigen
wurde das Familiengericht ………………………………………………………………………………… in Kenntnis gesetzt,
auf dem Weg der Zustellung einer Kopie des Protokolls persönlich/per elektronische Post/Fax*
……………………………………………………………………………………………………………………....
(Vor- und Nachnahme des Richters am Familiengericht oder einer anderen zuständigen Person, Vor- und Nachname und Unterschrift des zustellenden Polizeibeamten und, bei anderweitiger Zustellung, die E-Mail-Adresse oder Faxnummer).
Gemäß Art. 244 § 4 der Strafprozessordnung, am ................... um ......................     über die Festnahme eines Minderjährigen
wurde der Staatsanwalt der Bezirksstaatsanwaltschaft


 .................................................................... in Kenntnis gesetzt. 
Die Benachrichtigung erfolgte telefonisch/persönlich* oder durch Zustellung des Protokolls per elektronische Post/Fax/persönlich*
………………………………………………………………………………………………………………………
               (Vor- und Nachnahme des zuständigen Staatsanwalts, Dienstgrad, Vor- und Nachnahme des zuständigen Polizeibeamten, beim
                                                                            telefonischen Kontakt auch die angerufene Telefonnummer)
Der festgenommene Minderjährige wurde verbracht in:…………..............................................................................................
                                                                                                     (Bezeichnung und Anschrift des polizeilichen Kinderheims, des Jugendheims oder der Justizvollzugsanstalt,
....................................................................................................................................................................................
                  Erziehungsanstalt, Erziehungsanstalt für Jugendliche oder sonstiger Ort, an dem der Jugendliche untergebracht ist).
Am ....................... um ............. von ................................................................................................................
                                                                                                             (Dienstgrad, Vor- und Nachnahme des Polizeibeamten und Bezeichnung der Polizeidienststelle)
Dem Minderjährigen ist die Kontaktaufnahme mit folgenden Personen: ……….………………………………………………..…………….
                                                                                                             (Angaben zu Personen, mit denen der Minderjährige Kontakt aufnehmen darf, um den
…................................................................................................................................................................................
                                                                                                               rechtmäßigen Verlauf des Verfahrens zu gewährleisten), zu erlauben.
Der Minderjährige wurde an: 


.............................................................................................................................................
                                                                                                              (Vor- und Nachnahme der übernehmenden Person) übergeben.
Die/ der Festgenommene ........................................................... wurde am ............................... um ......................... freigelassen.
                                                    (Vor- und Nachname des Minderjährigen) 


(Tag, Monat, Jahr) (Uhrzeit)
und seinen/ ihren Eltern/einem Elternteil/ einem Erziehungsberechtigten*


...................................................................................... übergeben.
                                                                                                                                                   (Vor- und Nachnahme der übernehmenden Person) übergeben.
...................................................................................................                  .................................................................................
(Grad, Vor- und Nachname und Unterschrift des Polizeibeamten, der den Minderjährigen entlassen hat) 


(lesbare Unterschrift des Elternteils oder des Erziehungsberechtigten).
Erläuterungen:
* Unzutreffendes bitte streichen
** Angeben, wenn die Identität des Minderjährigen nicht festgestellt werden kann.
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